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Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 1 (Innenstadt)  

 

Änderungsantrag zu TOP 7.2.12 "Eilige Sofortmaßnahmen zum Ebertplatz" 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, sehr geehrte Herren, 
 
wir bitten Sie folgenden Änderungsantrag auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung 
Innenstadt am 7.12.2017 zu setzen. 
 
Beschluss: 
  
Der Beschlusstext des Ursprungsantrages wird wie folgt ersetzt. 
Die Bezirksvertretung Innenstadt schließt sich den Forderungen des Vereins Brunnen e.V. an die 
Stadt Köln an, und fordert ebenfalls: 
 
1. Kulturelle Nutzung der öffentlichen Verkehrsflächen der Ebertplatzpassage für die gesamte 
Zwischennutzungsphase 
2. Fortbestand aller Mietverträge für Kunsträume, Gastronomie etc. bis zum Ende der 
Zwischennutzungsphase. 
3. Dauergenehmigung vom Ordnungsamt für die überdachten Flächen zur unkomplizierten 
Erweiterung unserer Arbeit im Außenbereich. 
4. Kostenfreie Nutzung der Außenflächen für ansässige Gastronomie 
 
Begründung: 
 
Angsträume und das Empfinden von Angst sind ernst zu nehmen, für mehr Sicherheit auf dem Ebert-
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platz sorgen daher in Partnerschaft Ordnungsamt und Polizei. 
Darüber hinaus ist eine Belebung des Ebertplatzes im Sinne des Brunnen e.V. eine geeignet Maß-
nahme um die Attraktivität des Platzes zu steigern. 
 
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
Hinweis: 
Bitte beachten Sie angehängtes pdf „Ebertplatz beleben statt schließen“ des Brunnen e.V. 
 
Gez. Tom Geffe, GUT   Antje Kosubek, GRÜNE 
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